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Neuigkeiten aus dem KOBV 

Mit dem Newsletter der KOBV-Zentrale informieren wir Sie alle zwei Monate über 
Neuigkeiten aus dem Kooperativen Bibliotheksverbund Berlin-Brandenburg (KOBV). 
 

Allgemeines 

Seit 1. Januar 2009 hat der KOBV drei neue Mitglieder: 

� Archiv Grünes Gedächtnis der Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin 
(http://www.boell.de/stiftung/archiv/archiv.html) 

� Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin 
(http://www.hfm-berlin.de/Wegweiser_fr_Studierende.html) 

� Kunsthochschule Berlin Weißensee 
(http://www.kh-berlin.de/index.php5?locale=de_DE&groupID=10&Action=showGroup) 

Die KOBV-Zentrale heißt die neuen Mitglieder herzlich willkommen und freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit. 
 
Gemeinsame Verbunddatenbank BVB-KOBV 

Der Aufbau der gemeinsamen Verbunddatenbank des Bibliotheksverbund Bayern BVB 
und des KOBV schreitet weiter voran. Im Moment wird die Datenmigration für die 
Bibliotheken der Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, der Fachhoch-
schule Eberswalde, der Fachhochschule Brandenburg und der Technischen Fachhoch-
schule in Wildau vorbereitet. Wie die Verwaltung der Daten in der Verbunddatenbank 
in der Praxis aussieht, hat die Pilotbibliothek EUV-Frankfurt am 13. Februar vor Ort im 
Rahmen eines Workshops für SISIS-Bibliotheken gezeigt.  
Die EUV-Frankfurt, die bereits seit November im neuen gemeinsamen Verbundkatalog 
katalogisiert, wird für die vier genannten Fachhochschulbibliotheken die Rolle der 
Leitbibliothek übernehmen. 
Als erste KOBV-Bibliothek hat die TFH-Wildau im Februar den SISIS-ASP-Dienst un-
seres Partnerverbundes in Anspruch genommen. Der Bayerische Bibliotheksverbund 
bietet seit mehreren Jahren sehr erfolgreich das SISIS-System als Hosting-Lösung für 
Bibliotheken an. 
 
Entwicklungsprojekte BVB-KOBV 

Die Entwicklungsarbeiten für das Projekt »Literaturverwaltungsprogramme« wurden 
zum Jahreswechsel abgeschlossen und werden im aktuellen Heft 2/2009 der Zeitschrift 
Bibliotheksdienst vorgestellt. Der Export von Titelaufnahmen aus den Bibliothekskata-
logen von KOBV und BVB in Programme zur Verwaltung von Literaturzitaten wie 
Citavi, EndNote, RefWorks oder Zotero ist damit einfacher geworden. Z.B. können  
die im KOBV-Portal recherchierten Treffer direkt in RefWorks oder Zotero  
gespeichert werden.  
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Der Export aus SISIS-InfoGuide ermöglicht jetzt mehr Dokumenttypen und eine besse-
re Zuordnung der Feldinhalte aus den Titelaufnahmen. Die Ergebnisse des Projekts 
werden im März den Verbundbibliotheken in Form von Handlungsempfehlungen für 
die Anpassung der eigenen Dienstleistung zugesendet. 
Mit dem Vortrag »SingleSignOn für Bibliotheken« wurde am 18. Februar im Rechen-
zentrum der Universität Würzburg das gemeinsame Entwicklungsprojekt »Rechtema-
nagement mit Shibboleth« von KOBV und BVB vorgestellt. Anlass war ein Treffen des 
Arbeitskreises MetaDirectory, das in regelmäßigen Abständen von Vertretern bayeri-
scher Hochschulrechenzentren organisiert wird. Als erster Pilotpartner für das Shibbo-
leth-Projekt wird das Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) in Mün-
cheberg als IdentityProvider der DFN-AAI beitreten. Die ersten technischen Schritte 
hierfür wurden Mitte Februar vor Ort durchgeführt. 
Den Fortschritt der gemeinsamen Entwicklungsprojekte dokumentieren wir kontinu-
ierlich auf den KOBV-Webseiten (http://www.kobv.de/bvb_kobv_projekte.html). 
 
KOBV-Portal 

Die Suche im KOBV-Portal ist einfacher geworden. Es gibt nur noch einen direkten 
Einstieg über »Suche«, trotzdem bleiben alle bereits vorhandenen Recherchemöglich-
keiten erhalten. Mit dem Suche-Set »KOBV-Gesamt« sind wir einem vielfachen 
Wunsch gefolgt; hier finden sich nun alle KOBV-Bibliotheken in Berlin und  
Brandenburg. 
Mit der Umstellung des KOBV-Portals auf eine neue Hardware steht ein weiteres Fea-
ture zur Verfügung – die Auswahl aller Datenquellen mit einem Klick. Dazu gibt es in 
der Suchmaske nun eine Check-Box, mit der angemeldete Benutzer ihre gewünschten 
Datenquellen auswählen können. Als zusätzliche Suchmöglichkeit können die Daten-
quellen jetzt nach Fachgebieten sortiert recherchiert werden. 
Seit kurzem ist im KOBV-Portal eine Verlinkung auf Google Books und das Katalogi-
sierungstool LibraryThing realisiert. Ist ein Buchcover bei Google Books hinterlegt 
wird dieses auch in der Vollanzeige der Einzeltreffer angezeigt. Der Link auf Library-
Thing wird angeboten, wenn dort ein Eintrag zum Treffer existiert.  
Alle Neuigkeiten und Änderungen werden im KOBV-Portal (http://digibib.kobv.de) 
unter Neu im KOBV-Portal (oben rechts) näher erläutert. 
 
OPUS 

Der KOBV engagiert sich in der Weiterentwicklung von OPUS. Seit Mitte 2008 läuft ein 
DFG-Projekt zur Entwicklung von OPUS-4, an dem sich der KOBV beteiligt. Hierzu 
gehörte u.a. die Teilnahme am OPUS-4-Developer-Workshop vom 2. bis 6.  
Februar in Dresden sowie am 2. Meilensteintreffen der OPUS-4-Entwickler am 10.  
Februar in Stuttgart.  
Informationen zum »Opus & Archivierungsdienst« der KOBV-Zentrale finden Sie auf 
dem KOBV-Webserver unter http://www.kobv.de/bib_opus_archvierung.html.  
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Veranstaltungen der KOBV-Zentrale 

Am 12. Februar hat die KOBV-Zentrale das diesjährige Referendar-Kolloquium für die 
Berliner BibliotheksreferendarInnen durchgeführt. Frau Kuberek und Herr Dr. Peters-
Kottig aus der KOBV-Zentrale stellten in Vorträgen und Präsentationen den KOBV 
und seine Services für NutzerInnen und Bibliotheken vor. Frau Dr. Stanek und Frau 
Kaminsky stellten das Friedrich-Althoff-Konsortium e.V. und das neu eingeführte E-
lectronic Rights Management-System »Verde« der Firma Ex Libris vor. 
 
Personelle Veränderungen 

Folgende Personen sind aus der KOBV-Zentrale ausgeschieden: 
� Dr. Agnieszka Brockmann (Entwicklungsteam »Gemeinsame BVB-KOBV-

Entwicklungsprojekte«): 31.08.2008 
� Karin Herm (Entwicklungsteam »Volltextserver, LSE/ALBERT«): 30.09.2008 
� Sibylle Volz (Entwicklungsteam »Volltextserver, LSE/ ALBERT«): 28.02.2009 

Folgende Personen sind neu in der KOBV-Zentrale beschäftigt: 
� Katerina Nekolová (Studentische Mitarbeiterin): 01.01.2009 
� Thoralf Klein (Studentischer Mitarbeiter): 01.09.2008 
� Dr. Wolfgang Peters-Kottig (Entwicklungsteam »Gemeinsame BVB-KOBV-

Entwicklungsprojekte«): 01.11.2008 
� Sascha Szott (Entwicklungsteam »Volltextserver, LSE/ ALBERT«): 01.11.2008 

 

Das Archiv sämtlicher KOBV-Newsletter finden Sie auf den KOBV-Webseiten unter 
http://www.kobv.de/publikationen_newsletter.html. Hinweise, Kommentare oder 
Wünsche gerne per e-Mail an: kobv-zt@zib.de.  

Ihr KOBV-Team 
 

 
Das Team der KOBV-Zentrale 

G. Maiwald, W. Peters-Kottig, R. Radu, R. Kraft, S. Lohrum, B. 
Rusch, H. Franck, P. Becker, M. Kuberek, M. Lill, T. Schwaier, S. 
Szott (v.l.). Nicht im Bild: B. Kasse, T. Klein, J. Lügger, K. Nekolová 

http://www.kobv.de/publikationen_newsletter.html

